
Wie Ostern alles verändert.
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Jesus antwortete: „Ich bin der Weg, denn ich 
bin die Wahrheit und das Leben. Einen 
anderen Weg zum Vater gibt es nicht.“
Joh. 14,6
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Himmel und auf der Erde gegeben." Matt. 
28,18

„Niemand kann mir das Leben nehmen. Ich 
gebe es aus freiem Entschluss. Es steht in 
meiner Macht, es zu geben, und auch in 
meiner Macht, es wieder an mich zu 
nehmen" Joh. 10,18
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(Jesus über den „Menschensohn“ (= sich 
selbst)) Mk. 10,34
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anspucken, auspeitschen und töten; doch nach 
drei Tagen wird er vom Tod auferstehen." 
(Jesus über den „Menschensohn“ (= sich 
selbst)) Mk. 10,34

„Der Engel sagte zu den Frauen: »Ihr braucht 
keine Angst zu haben! Ich weiß, ihr sucht Jesus, 
der ans Kreuz genagelt wurde. Er ist nicht hier, 
er ist auferweckt worden, so wie er es 
angekündigt hat. Kommt her und seht die Stelle, 
wo er gelegen hat!“ Matt. 28,5-6
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befolgten Gesetzesvorschriften belastete, 
hat er für ungültig erklärt. Er hat ihn ans 
Kreuz genagelt und damit für immer 
beseitigt." Kol. 2,14
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"Den Schuldschein, der uns wegen der nicht 
befolgten Gesetzesvorschriften belastete, 
hat er für ungültig erklärt. Er hat ihn ans 
Kreuz genagelt und damit für immer 
beseitigt." Kol. 2,14

"Vor dem Gericht Gottes gibt es also keine 
Verurteilung mehr für die, die mit Jesus 
Christus verbunden sind.“ Röm. 8,1
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Händen ist.

„Ihr sollt begreifen, wie überwältigend groß
die Kraft ist, mit der er an uns, den 
Glaubenden, wirkt. Es ist dieselbe 
gewaltige Kraft, mit der er an Christus 
gewirkt hat, als er ihn vom Tod 
auferweckte und in der himmlischen Welt 
an seine rechte Seite setzte.“ Eph. 1,19-20



„Allem bin ich gewachsen durch den, der 
mich stark macht.“ Phil 4,13
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„Und das ewige Leben besteht darin, dich zu erkennen, 

den einzig wahren Gott, und den, den du gesandt hast, 
Jesus Christus.“ Joh. 17,3

„Gepriesen sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesus 
Christus! In seinem großen Erbarmen hat er uns neu 
geboren und mit einer lebendigen Hoffnung erfüllt. Diese 
Hoffnung gründet sich darauf, dass Jesus Christus vom 
Tod auferstanden ist. Sie richtet sich auf das neue 
Leben, das Gott schon jetzt im Himmel für euch 
bereithält als einen Besitz, der niemals vergeht oder 
verdirbt oder aufgezehrt wird.“ 1.Petr 1,3-4



3. meine Zukunft gewiss ist.
„Und das ewige Leben besteht darin, dich zu erkennen, 

den einzig wahren Gott, und den, den du gesandt hast, 
Jesus Christus.“ Joh. 17,3

„Gepriesen sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesus 
Christus! In seinem großen Erbarmen hat er uns neu 
geboren und mit einer lebendigen Hoffnung erfüllt. Diese 
Hoffnung gründet sich darauf, dass Jesus Christus vom 
Tod auferstanden ist. Sie richtet sich auf das neue 
Leben, das Gott schon jetzt im Himmel für euch 
bereithält als einen Besitz, der niemals vergeht oder 
verdirbt oder aufgezehrt wird.“

1.Petr 1,3-4


